
ERGEBNISPROTOKOLL 
 

SITZUNG DES STADTTEILBEIRATES ESCHENDORF 
 

Datum der Sitzung: __________13.12.2012______________________ 

Beginn: ___________________19.30 Uhr_______________________ 

Ort: _Stadtparkrestaurant___ 

TeilnehmerInnen: siehe Teilnehmerliste 
 

Lfd. 
Nr. 

Thema Diskussionsergebnis Verantwortliche Termin 

1 Begrüßung und Anwesenheit Durch den Vorsitzenden Herrn 
Komm wurden Herr Hagemeier 
und die Mitglieder lt. Teilnehmer-
liste begrüßt. 
 

  

2 Bericht über den Erfahrungsaus-
tausch der Stadtteilbeiräte 

Stadtteilbeiräte können Gelder 
abrufen bei der Stadt, über An-
tragseingänge und deren Bear-
beitung wurde berichtet. Hälfte 
aller Anträge wurde bewilligt. Für 
Projekte stehen noch insgesamt 
5.000 € zur Verfügung. Durch 
den Stadtteilbeirat Eschendorf 
wurden bisher 300 € abgerufen 
für die Pflanzaktion im Schulgar-
ten der Christopherusschule. 
Am 09.03.2013 ist wieder die 
Aktion „Sauberes Rheine“ ge-
plant, Integratives Lernen von 
Jung und Alt ist angedacht. 
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  1 bis 2 Stadtteilbeiräte hatten 
Broschüren zu einzelnen Themen 
erstellt, z.B. für Mesum eine Ärz-
tetafel einschl. der Standorte von 
behindertengerechten Toiletten. 
Diese Broschüren sind in allen 
Stadtteilen sehr gut angenom-
men worden. Die Kosten für die 
Erstellung übernahm die Stadt 
Rheine. Der Stadtteilbeirat 
Eschendorf will überprüfen, ob 
eine Broschüre für Eschendorf 
auch erstellt werden kann.  
Alle Anträge an die Stadt Rheine 
zum Abrufen der Gelder müssen 
schriftlich ausgearbeitet werden. 
Ein eigenes Konto ist für die 
Stadtteilbeiräte nicht möglich. 
Mitglieder der Stadtteilbeiräte 
müssen volljährig sein. 
Für 2013/2014 ist voraussichtlich 
wieder ein Stadtteilwettbewerb 
geplant. 
 
Vor dem nächsten Erfahrungs-
austausch der Stadtteilbeiräte ist 
unbedingt eine Vorbereitung und 
die Rücksprache über Aktivitäten 
und Anträge mit Frau Taschka 
notwendig. 
 

  

3 Bericht zur Ausbausituation der 
Elter Straße durch Herrn Hage-
meier 

Frühjahr 2013 erfolgt die Erneue-
rung der Kanäle und der Ausbau 
der Elter Straße in einem Zuge. 
Die Pläne wurden durch Herrn 
Hagemeier den anwesenden Mit- 
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  gliedern des Stadtteilbeirates 
vorgestellt. Auf Wunsch der An-
wohner wurden gegenüber dem 
ersten Entwurf die Baumstandor-
te reduziert und dafür die Park-
flächen erweitert. Der Abriss des 
Verwaltungsgebäudes der Firma 
Kümpers wird im gleichen Zeit-
raum erfolgen. 
 

  

4 Eventuelle Planung eines Be-
suchs der Christopherusschule 

Die anwesenden Mitglieder des 
Stadtteilbeirates sowie Frau 
Taschka sind sehr interessiert an 
einem Besuch der Christopherus-
schule und des Schulgartens. 
Herr Komm wird sich um einen 
entsprechenden Termin bemü-
hen. 
 

  

5 Bericht zum Fortschritt des Mo-
dellprojekts „Selbstbestimmter 
Bürgertreff“  

Da Frau Beckmann aufgrund ei-
ner Erkrankung nicht anwesend 
sein konnte, informierte Herr 
Komm über den Stand des Pro-
jektes. Im Salzsiedehaus (Saline 
Gottesgabe) hatte ein Treffen der 
Mitglieder des Arbeitskreises 
„Selbstbestimmter Bürgertreff“ 
stattgefunden. Dort wurden die 
Arbeitsgruppen Öffentlichkeit, 
Stadtteilbüro, Begegnung und 
Einrichtung eines Stadtteilbüros 
gebildet. 
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6 Erörterung der Straßensituati-
on: Bevergerner Str./Stadtpark 
Anfrage an die Mitglieder des 
Stadtrats 

Die Situation der Straßen ist ka-
tastrophal. Ein Ausbau dieser 
Straßen ist derzeit nicht geplant. 
Bei Glätte ist die Situation an 
Altenwohnanlage und Gesamt-
schule äußerst gefährlich. Herr 
Hagemeier wird einen Termin zur 
Ortsbesichtigung mit Verantwort-
lichen und Mitgliedern des Stadt-
teilbeirates vereinbaren. 
Anfrage an die Stadt, warum am 
Kirmesplatz/Bevergerner Straße 
eine abknickende Vorfahrt erfor-
derlich ist.  
 

  

7 Anregungen zur optischen Auf-
besserung (Blumen, Dekoratio-
nen usw.) der Osnabrücker Str./ 
Berliner Kreisel im Frühjahr 
2013 

Bepflanzung des Kreisels mit 
Blumen von der Stadt/vom Bau-
hof möglich. 
Die Möglichkeit einer Dauerbe-
pflanzung soll geprüft werden. 
Wäre es möglich, einen Sponsor 
für die Fläche zu finden? Bei der 
Firma NGR könnte angefragt 
werden, ob Interesse an der Ges-
taltung des Kreisels mit entspre-
chender Werbung besteht. Falls 
Interesse besteht wird bei der 
Stadt nachgefragt, ob diese Lö-
sung denkbar wäre.  
Beim Schützenverein wäre auch 
eine Anfrage möglich, ob dieser 
die Pflege übernehmen könnte.  
Zuerst soll aber eine Einladung 
an Herrn Kahle ausgesprochen 
werden mit der Bitte um Stel-
lungnahme bezüglich seines Ver-
sprechens der Pflege des Berliner  
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  Kreisels. Alle Aktivitäten des 
Stadtteilbeirates sollen erst da-
nach anlaufen. 
 

  

8.1 Anfrage von Frau Krümpel zur 
Situation der Overbergschule 
und zum Ausfall der Kurse im 
„offenen Ganztag“ an der Anet-
teschule 
Bericht durch J.Komm 

Die Hauptschulen werden von 
der Stadt Rheine zugunsten der 
Sekundarschule aufgegeben. Die 
Stadt plant den Verkauf der Ge-
bäude nach Aufgabe der Schul-
funktion. Für die Overbergschule 
gibt es noch keinen Interessen-
ten.  
Die Kurse im offenen Ganztag 
fallen aufgrund des Personalab-
baus der Musikschule weg. Die 
Schule und die Stadt sind sehr an 
der Fortführung der Kurse inte-
ressiert, haben aber niemanden 
zur Durchführung. 
 

  

8.2 Anfrage, ob eine Terminfestle-
gung für die Sitzungen des 
Stadtteilbeirates Eschendorf für 
das ganze Jahr sinnvoll wäre 

Eine solche Terminfestlegung 
wird für nicht sinnvoll erachtet. 
Die Termine können am besten 
festgelegt werden entsprechend 
dem Stand der in der vorange-
gangenen Sitzung beschlossenen 
Aufgaben bzw. entsprechend ak-
tuell auftretender Situationen.  
Um eine Teilnahme der Stadt-
ratsmitglieder an den Sitzungen 
zu ermöglichen, sollen diese im-
mer an einem Donnerstag statt-
finden. Der Ort der Sitzungen 
kann noch nicht generell festge-
legt werden.  
 

  

 


